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DES KANTONS SOLOTHURN 

VOM 

18. August 1981 Nr. 4618 

Nunningen; Genehmigung des Erschliessungsplanes über die Kantons­
strasse Zullwiler- und Bretzwilerstrasse und Einmündung Brunngasse 

Das Bau-Departement legt den Erschliessungsplan über die Kantons­
strasse Zullwiler- und Bretzwilerstrasse (von Glasi bis Gemeinde­
verwaltung) und der Einmündung Brunngasse (vom Gemeindehaus bis 
Riedenweg), Gemeinde Nunningen, zur Genehmigung vor (Baugesetz 
§ 68). 

Der Regierungsrat stellt fest und zieht in Erwägung: 

Der Plan lag vom 9. März bis 8. April 1981 öffentlich auf. Mit 
Verfügung vom 10. Juni 1981 wies das Bau-Departement die zwei 
eingegangenen Einsprachen ab. Gegen diese Verfügung wurde keine 
Beschwerde beim Regierungsrat eingereicht. Ei steht somit der 
Genehmigung des Planes nichts im Wege. 

Es wird 
beschlossen~ 

Der Erschliessungsplan über die Zullwiler- und Bretzwilerstrasse 
und Einmündung Brunngasse, Gemeinde Nunningen, wird genehmigt. 

Der Stellvertreter 
des Staatsschreibers 

Bau-Departement ( 2) / 4.~" MOt.l,.-~ 
Rechtsdienst Bau-De~artement 
Kant. Tiefbauamt (5), mit 2 genehmigten Plänen 
Ka~tL~!- für Raumplanung (2), m~t 1 genehm~gten Plan 

~K~ 1soauamt III, 4143 Dornach, m1t 1 genehm1gten Plan 
Ammannamt der Einwohnergemeinde, 4208 Nunningen, mit 1 genehmigten 

Plan 
Amtsblatt (Publikation der Genehmigung) 
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D n~ n t t " ' 9 ''ff"" ' • 8 • · ., 1981 · .!].. • • 
16 <ß. as .~.~~u~Mepar emen;, ns:lG vo~11 o Na:~z ~n.s " Ap:J:>l..l.. J .!". 11 geSil.oU.'i~z\ ... 

aVL.f § 68 Abs., 1 lit., :':(' des ke.,JJ.tonalen Bauges~rtzes (BauGJ den 

~hJJ.~~~ Uber die Kantonsst:!l:'asse Zt<'LUwiler-· D.lld Bretz­

wile:r.~st:l!:'asse mtt Ei.runündu.wg de:K" )B:rqm.ngasBe in d~r Gemeirtdß 

!~~1~ öften"'.;licch aufgele,!r!t., Die iu1sa::rbei tung dieses Erschl:tea­
sru1ßsplanes erfolgte im ZutsammEH'Jth.ang mit der Jrn.pasßung Zl~Th den 
MG·es·t.al tun.gsplax;, Kernzone P~ de:~c· Einwohne:t?g®meiDili.e o 

~fährend ~.er Au:flagefl"ist gingen Jl:'J:~~~.!~J!!~g,_h!ll e:tno 

Ei.n.ßp:Jre©heJr si:n.d ~ 

J~o !~ßt±~-~!LNiLl~L~.J!~d1~'J:.;g,. Zl.:~.lllu:i.le:;r:'s"ll;rasse 141) Nunn.:ingen 

2o ~~.§::~~.'S!:W1. Ztül.~.Jilers·trasse 16 11 Nwurl.ngen 

paß=~~.:t,el{~t s_E!~lj~t, u.r~L!,.~~~~t 

1~ Nach § 69 lit~ c BsaG sind Einsprachen gegen kantonal~ N~tzung~­
pläne beim Bau-Depa"!!."tement elnzu.reicheno !Ia(("Jl § 69 lito ~- BauG 

in V®rbindQng mit A~to 33 d~s BundeGgeaetze~ über di~ ~-~~pl~~ung~ 
welche:re· Z!J..m.indest ~ Besch'!rmrd~instruJ.~ mi~.,; vol:.Ler Ueberpriif'!llnga= 

befttgnie yora©hreibt w hat da:!;] 1k:1U.ll.-Der>artement einen formeJLJl.®n 

Einspx·ach'2lerrtach~Sid ~u er .lassen!'! de:r na©h § 50 AlJao d de2 G-e=· 

~etzea über die Gerichtao~gruli~ation iv~ert 10 Tagen b®l~ Re­
g:leru.ngsx·at m1gefochten ~:~erden ll:a,nno 

2o Nach § 69 :in Verbindung mit § J~6 BanG is·t ~ur Beach1.rerdefü.hr~ 

legitimiert~ wer durch den Nutz~~gapl~~ berührt i~t und an deaaan 
Inhalt ein schut~wü~digee Interesse hat& Diese Voraussetzungen 
sind bei den vorliegenden E:i.n.eprachen gegebeno Da sie rechtzei= 

tig einge~eicht wurden~ ist grundsätzlich darauf ein~utrateao 

Beamte des ~.u-Departemente~ führten am l4o Mai 1981 di~ Ein= 

sp:ra.cheverhandlLmgfan in Ji!Wl.!..'1.:tnge.r;, dur©h" 
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lo ;§j~Jrf2l"ia9l~-5!.LI!L~~ll The:t"ese ru'ld Ida Hänggi 
Miteigen:tü.merin.ne!:-:l. von CH3 r.J:r." 2436 

l~a~-,h der Au.st·tih.rt:t..ug de~ .lu~flageproj~kt~i!Bl l·i!äi~eRl der sli©l.l::t­

ch® Zugang zuu1KA VeJr.•kaJxts1a~Cl€m. WIJl.ol dJ.e t}a:Jt.~a.g~z~:::eah.r,~ n:fLchtt 

x1ich:G möglleh o 

Der Wer·t der Liegenscna:f·t ~ü!C'de ln einem tt~.~lllmSAtbaren 

Masse be~inträ(~h.tig"U; o 

Di~ Verh~U:tnisae seien an Ort und Stell.® ~~&t p:rii.feiffi~ dlea 

~Jti.rda die @inec.hneitiendeiD. Eingriffa in e:i.n e ... tJ.dereB Li©lh:'"~ 

J;'i1ckeJ'Ill.o 

lo 2 .M. der Ve:rhw1dlu..-:1g vom 14 o ~Mat 1981 -wu.rde :.fe®tgehal tenr dass 
• ?. "'J.: 1:>. h ., ~ . ., i 1~ • • 4- <11 "·~·@-1 s:teA'l uJ .. e .i'!hl.D.SpX'aC ® tl!]:;l"VU:1USo:-~.tZJ!..' Cu .ttl.©.Hlt. gegen l\A.a~ .aWJ: agep:r.O= 

jek"((; alE tEolche~ rich·tet .. In ::Uu•er :&lg:t•Un<19.l!J~ ltrerfen die Ein­

lalpr~ehe~:tnnen attsschli®ssll<eh Frag{~.fi d®J.e> A1:1pa~ßWlg®lil. Md Ent­

~©ltädiguJa.gen all.l.f., Alle d.les0 Probl~me bilel.~ill jedoeh n:lü;ht 

G·egenstwntd de~ Plangenehmigv,ng&:JV®l'fah.Y.'ens v eont~~rn ~i~ raind 

illl. die !~a!'idenuerbsverhand.lWllg®JJ1 ZU We:e''W'EiiS~.RlE? ~Ye] • .ehe VOJf dem 

Strasse:~usba~ mit jedem einzelnen Grundeigentümer sepal~at 

d~~ehgefv~xt we~d®n~ 

gnte Lösungen inbaz~ auf di® UmgastaltW5Jß de~ Trepp~na.lll.f:";, 

gange~ und der ~npa~~~~®n hinter dem Trottoir dur©hau~ ruö= 
glieh s:in.d t!Jld dass d.ie bestehende Garag®~HLi:ahrt be:!.'behal.!tG®ßll. 

Die Einsprache ist daher im Sin!D.e vorErtra.~end~r El""'~~tTEi.gll.W.gen ab= 

~uweiEien, so~1eit darauf einzt"'.tr®·ten ia"'~Go 
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2o JLt.n~!i;~~M&'~~ .. --~z:r~~~ Fx\atl if;A~~r5'oe l[t?~J)e:K~4~s~~~~~t»JLe1~ 
.R:Il.gen.tü.t;tf:ll'iR'l1 von GB Nr .. 1136 lJ.u.d. 2452 

Frau Mmb~:r hielt an der Vex·handlmlg ausdrti~klicb. fest~ dass 

'..:Sg;) sich im ·~Jorliegendta.n Falle lteinß::S"t·wegs um ~ine Einsprache 

eineß T:rot·~oirs sei nr;;-t"b:rend:tgo Ihr Schreiben. r.rtelle ledtigli<Ch 

a:tn Gesuch um E:1rrich:tu.:ng einer Zu.fahrt a.b Zu.lJ"Yile:ratrasse 

~ur Haueliegenschaft Nro 16 übe~ GB NrQ ll36e Die genannte 

Lie~gene©haft V®l"füg® heute Ube!f k®:inen Anach.1Kll.ßS an öl.:te Jtan ... 

to.r:u:J~tJJ;"'a~se ~ '%'a.~ rt.e.eh d®m Trottoirauab~J~ ~,'ber ru:u:~hzuholen aeio 

Die@!es ~geh:t"en b:U.det jedoch nich:t Gegenstand d®~ vorliegen:= 

de1m Plrul,.gen®hmigw1gBJ>rerfaJJY.S.k1.El t· ~'e~haJ.Jj darauf n.:i.©h:t e:lnge-~Te= 

ten -w~:t>c1en k2'.nn" Selh~tversttil1dl:tch Ji.st dag,] :Bav.-Departemer.rt 

be:r.ei t r; aufgl'WJ.fl ei.nes l.:o.nk:r.t3iG~n Bauges~J.cheB a:tn.® Bewilligu.rtg 

flir die Erri©htu.n.g einer E:Ln= Wid J.1us:fahrt~ für l'Ielc.h® übr:tgens 

der .Regier~mgsre.t zuständig ist~ 1!ROhlwOJllend Z\Ut prüfen ~.d :in 

Er~ägw:atZ :<{m, zieh(@.lill.., :Möglicb.e:r.wJei~e bie·i:;et sich z~. g0gebeneJr 

Z~i t ~ine LÖSJI!.lllg .!l.d. t Ansch.l.ufS\s aurl" die GJ.a~iatraase an11 was 

~~ bevor~ugen ~~®ö 

Ge~srtiitzt h:t€!1rr.'l.uf i~·t auf di.ese~ Begehren ü~ wtQlrl:tegenden Ver= 

fahren nicht ein~utreteno 

1.., D:t<e Einßpr&cll~ VOk1. Thert:Hss U..JG.d lda Hänggi Yird abgewiesen@ 

soweit darauf einzutreten isto 

2o Auf daa Bagehr@n won Frau M~ie Kamber~Stebler wi~d nicht ein­

getJ:.~et®na 
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Gegen diese Verfti.gung kann irme:::~hBJ.b vm1. 10 Tagen be:tm Regie= 

I'u.ngsra;'u:; eine Besch.:~·Jerde gefiihl:-t 'Werden.. Diese soll. einen An= 

trag L~ld eine Bagründv~ enthalteno 

!~S:l.f~,Yll,_~~t 
:Bau=Dep.a:r.te.m.en:iG ( 2) 

Rechtsdienst Ba.u-Dap9.:r·tement 

Kanto Tiefbauamt (5) Fr~/fr/me 

~·t.:o .. ~~ .. ~~ .~~!~E!:'~~?B._ 
Kreisbauaro:rt I!I ~ 4143 Dornach 

Axr,man.A'lamt der Einwohnergemeind® 'll 4208 liu.ruli~Jger.ll 

Marcel Steblerg l?X'äsiden:!;; d®:r Plsl'U!ngskommiasi~lnf;> 
4208 liumnil'igen 

EINSCHREIBEN I&!JU: 

1?rät.:U.ein~ Therese und Ida Hänggit> Zvllviilerr:r~X"asse 14 ~ 
4200 ~Junninge.n 

Frau Marie Kamber-St®bler~ z~~lwilerstrasse 16, 4208 Nunningen 


